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Änderung der kantonalen Lebensmittelverordnung

Änderung der kantonalen Lebensmittelverordnung

Der Kantonsrat von Solothurn

gestützt auf Artikel 71 Absatz 2 der Verfassung des Kantons Solothurn vom 8. 
Juni 19861) und Artikel 39 des Bundesgesetzes über Lebensmittel und Ge-
brauchsgegenstände (LMG) vom 9. Oktober 19922)

nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom ... 
(RRB Nr. 2014/...)

beschliesst:

I.

Der Erlass Vollzugsverordnung zum Bundesgesetz über Lebensmittel und Ge-
brauchsgegenstände (kantonale Lebensmittelverordnung) vom 30. August 1995 
(Stand 1. April 2012) wird wie folgt geändert:

§  4
Kantonale Lebensmittelkontrolle
a) Allgemeines

1 Die Kantonale Lebensmittelkontrolle führt die Lebensmittelkontrolle durch, so-
weit nicht nach der eidgenössischen Lebensmittelgesetzgebung oder dieser Ver-
ordnung andere Organe zuständig sind. Sie führt überdies die Kontrolle der Pri-
märproduktion nach der Verordnung des EVD über die Hygiene bei der Milchpro-
duktion vom 23. November 20051) durch.

1 Die Kantonale Lebensmittelkontrolle führt die Lebensmittelkontrolle durch, so-
weit nicht nach der eidgenössischen Lebensmittelgesetzgebung oder dieser Ver-
ordnung andere Organe zuständig sind.

2 In ihrem Zuständigkeitsbereich erlässt sie insbesondere die notwendigen Verfü-
gungen und die öffentlichen Warnungen nach Artikel 43 LMG.

1) BGS 111.1.
2) SR 817.0.
1) SR 916.351.021.1.
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3 Sie sorgt für die Aus- und Weiterbildung der mit der Kontrolle betrauten Perso-
nen. Sie legt im Rahmen der Bundesgesetzgebung die Dauer der Ausbildung für 
Lebensmittelkontrolleure und Lebensmittelkontrolleurinnen fest. Der Regierungs-
rat erlässt die erforderlichen Ausführungsbestimmungen.

§  8
Kantonaler Veterinärdienst
a) Allgemeines

1 Der Kantonale Veterinärdienst führt die Lebensmittelkontrolle im Bereich der 
Tierhaltung und der Schlachtung durch.

2 Er ist zusätzlich für die Kontrolle der Fleischverarbeitung zuständig, wenn der 
fleischverarbeitende Betrieb einer Schlachtanlage angegliedert ist. In diesen 
Betrieben ist der Kantonale Veterinärdienst ebenfalls für die Kontrolle der Flei-
schlagerung, -zerlegung und des Fleischtransportes verantwortlich. Im weiteren 
kontrolliert er die Darmhandlungen und die Fleischlagerung in den Tiefkühllager-
häusern.

2bis Er führt die Kontrolle der Primärproduktion nach den Vorschriften über die Hy-
giene bei der Milchproduktion durch.

3 In seinem Zuständigkeitsbereich erlässt er insbesondere die notwendigen Ver-
fügungen und die öffentlichen Warnungen nach Artikel 43 LMG.

4 Er sorgt für die Aus- und Weiterbildung der mit der Kontrolle betrauten Perso-
nen. Der Regierungsrat erlässt die erforderlichen Ausführungsbestimmungen.

5 Er lässt die zu Kontrollzwecken erhobenen Proben in Laboratorien eigener 
Wahl untersuchen.

6 Der Regierungsrat kann bestimmen, dass Schlachtungen von kranken Tieren in 
den von ihm bezeichneten Schlachtanlagen (Notschlachtanlagen) durchgeführt 
werden (Art. 12 Abs. 3 der Verordnung über das Schlachten und die Fleischkon-
trolle vom 23. November 20051)).

II.

1) SR 817.190.
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Keine Fremdänderungen.

III.

Keine Fremdaufhebungen.

IV.

Der Regierungsrat bestimmt das Inkrafttreten.

Solothurn, ...

Im Namen des Kantonsrates
 
Peter Brotschi
Präsident
 
Fritz Brechbühl
Ratssekretär

Dieser Beschluss unterliegt dem fakultativen Referendum.


